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Liebe Freund*innen, 

wir Grüne haben momentan so gute Umfrageergebnisse wie noch 

nie und die letzten Wahlen haben gezeigt, dass die Menschen eine 

„grünere“ Politik möchten. Dies hängt sicherlich damit zusammen, 

dass der Klimawandel kein Phänomen mehr ist, welches in weiter 

Ferne liegt. Wir befinden uns mitten in einer Klimakrise und die 

Menschen wissen, dass uns nur noch konsequenter Klimaschutz 

vor noch größeren Katastrophen schützen kann. Die guten Ergeb-

nisse für unsere Partei freuen mich sehr, bedeuten aber auch eine 

große Verantwortung und hohe Erwartungen. Nachdem ich nun 

zehn Jahre Politik auf kommunaler Ebene gemacht habe, reizt mich 

nun die Chance, für meine Visionen auf Landesebene zu kämpfen. 

Daher möchte ich im Wahlkreis Barmbek-Uhlenhorst-Dulsberg für 

die Bürgerschaft kandidieren. 

Wofür stehe ich? 

Eine Stadt für alle darf meiner Meinung nach kein leerer Ausdruck 

sein sondern muss mit Leben gefüllt werden. Dazu gehört für mich 

vor allem, dass sich Menschen mit einer anderen Herkunft oder mit 

Einschränkungen – psychisch oder körperlich – hier wohlfühlen. 

2009 hat Deutschland die UN-Behindertenrechtskonvention ratifi-

ziert. Doch bis zu deren vollständigen Umsetzung ist es noch ein 

langer Weg. Wir müssen Inklusion auf allen Ebenen mitdenken. 

Seit 2018 bin ich Sprecherin der LAG Bewegung und Sport. Sport 

verbindet, ist gesund und vermittelt Werte wie Respekt und Fair-

ness. Sportvereine leisten eine wertvolle Arbeit und müssen daher 

gefördert werden. Ihr Bedarf muss beim Bau von Sporthallen be-

rücksichtigt werden.  

Kinder- und Jugendliche sind diejenigen, die die längste Zeit von 

den Konsequenzen der politischen Entscheidungen von heute be-

troffen sein werden. Ich möchte mich deshalb für eine konsequente 

Jugendbeteiligung bei Entscheidungsprozessen einsetzen. So kön-

nen wir auch die Demokratie dauerhaft stärken. Außerdem muss 

die Kinder- und Jugendhilfe ausreichend finanziert sein. Auch für 

junge Erwachsene muss es genügend Anlaufstellen geben, damit 

sie auch in schwierigen Situationen Unterstützung bekommen. 

Eine Stadt für alle bedeutet für mich auch Gleichberechtigung von 

Frauen und Männern. Trotz vieler Errungenschaften in den letzten 

Jahrzehnten bleibt noch viel zu tun. Wir dürfen uns nicht zufrie-

dengeben, bis Frauen und Männer gleichgestellt sind – auf allen 

Ebenen. 

Mein politisches Denken ist geprägt von dem Ansatz „geht nicht – 

gibt es nicht“. Ja, manchmal muss man nach kreativen Lösungen 

suchen, die nicht sofort auf der Hand liegen, und ja: Politik kann  

 

 

 

 

Persönliches 

• 1991 in Hamburg geboren, auf-

gewachsen in Norderstedt 

• Seit 2015 wohnhaft in Barmbek 

(erst Süd, dann Nord) 

• Bachelor Politikwissenschaft, 

Master Lateinamerika-Studien 

• Controllerin  

• Sport: Fahrrad, Laufen, Fitness-

studio  

• Sonstige Hobbies: kochen, ba-

cken, lesen, Salsa, Bachata, 

Reggaeton, pokern 

• Zweite Heimat: Uruguay 

Grünes 

• Seit Juni 2019: Stellv. Frakti-

onsvorsitzende Hamburg-Nord 

• Seit August 2019: Mitglied im 

Ausschuss für Bildung, Kultur 

und Sport, Sozial- und Haupt-

ausschuss  

• Seit August 2018: Sprecherin 

der LAG Bewegung und Sport 

• Seit November 2017: Mitglied 

im Jugendhilfeausschuss  

• Seit Juni 2016: Kreisvorsitzende 

Hamburg-Nord 

• Dezember 2015 – Mai 2019: 

Zugewähltes stellv. Mitglied im 

Regionalausschuss Barmbek-

Uhlenhorst-Hohenfelde-

Dulsberg 

• 2013-2016: Bürgerliches Mit-

glied in verschiedenen Aus-

schüssen in Norderstedt, Spre-

cherin Ortsverband Norderstedt 

• Mitglied seit 2009 
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anstrengend und langwierig sein – aber wo ein Wille ist, ist auch 

ein Weg. 

Ich bringe Ausdauer und Offenheit mit. Ich kann auf Menschen 

zugehen, ihnen zuhören und mich politisch streiten ohne unsach-

lich zu werden. Ich kann mich auch von guten Argumenten über-

zeugen lassen, Fehler eingestehen und Kompromisse finden.  

All diese Eigenschaften möchte ich gerne dafür einsetzen, um mit 

euch für ein GRÜNES Hamburg für alle zu streiten.  

Ich freue mich, wenn ihr mich dabei unterstützt und mir eure 

Stimme für Platz 1 im Wahlkreis Barmbek-Uhlenhorst-Dulsberg 

gebt. 

 

Eure Alske 

 

Für Rückfragen: 

Alske.freter@gruene-nord.de 

0159-01148835 
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